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Beide Frutiger sind am X-Alps dabei

Frutigen Der fünffache X-Alps-Sieger Christian «Chrigel» Maurer (hier beim Abheben im Amisbüehl) wird
im Juni 2019 abermals zu diesem längsten Gleitschirmrennen starten. Selektioniert wurde nebst weiteren
30 Athleten aus 20 Nationen auch der 24-jährige Nachwuchspilot Patrickvon Känel. (bpm) Seite 5 Bild: Bruno Petroni
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Champ und Rookie selektioniert
Frutigen Der fünffache Sieger Chrigel Maurer und sein junger Herausforderer Patrick von Känel sind vom X-Alps-Veranstalter
zur neunten Austragung des längsten Gleitschirmrennens von Salzburg nach Monaco zugelassen worden.

Bruno Petroni
Mit dem 24-jährigen Patrick von Auch im nächsten Sommer den Erfahrungen Maurers profi-
Känel wird am 16. Juni 2019 ein dürften es die Athleten aus die- tieren konnte. Von Känel gehört
zweiter Frutiger neben Chri- sen beiden Nachbarländern sein, denn auch der X-Alps-Academy
gel Maurer in Salzburg am Start die Chrigel Maurer seinen sechs- an, welche Chrigel Maurer letz-
zum 9. X-Alps stehen. Erstmals ten X-Alps-Triumph streitig ma- tes Jahr gegründet hatte und mit
seit neun Jahren, als Neuling chen könnten. der dieser Schweizer Jungtalen-
Maurer und der Heimberger Alex Mit dem Druck leben können te zur «X-Alps-Reife» herantrai-
Hofer (Sieger 2005 und 2007) am Chrigel Maurer kennt den Grund nieren will. Nach Top-Ten-Klas-
X-Alps teilnahmen, sind also für seine langjährige erdrücken- sierungen im Weltcup gelang Pa-
wieder zwei Berner Oberländer de Überlegenheit: «Bei meinen trick von Känel vor einem Jahr in
beim prestigeträchtigen Gleit- ersten zwei X-Alps-Teilnahmen Brasilien ein Streckenflug von
schirmrennen dabei. 2009 und 2011 war ich den Kon- 513 Kilometern an einem Tag.

Die letzten fünf Austragungen kurrenten fliegerisch überlegen, Eine Tagesdistanz, die bisher erst
dieses mit über 1100 Kilometern und auch 2013 konnte ich dank von einem Dutzend Piloten welt-
längsten Gleitschirmrennens der des schönen Wetters sehr weit weit erreicht wurde. Je ein zwei-
Welt quer über den ganzen fliegen und so gewinnen. Danach ter Platz diesen Sommer am
Alpenkamm bis nach Monaco am war für mich quasi der Druck Ironfly in Norditalien und an der
Mittelmeer hat Chrigel Maurer in weg.» Bei all seinen fünf X-Alps- Eigertour jeweils hinter seinem
Serie und zum Teil hoch überle- Siegen sei jeweils ein anderer Mentor Chrigel Maurer sowie die
gen gewonnen; mit sechs Tagen - meist ein Neuling - Zweiter ge- Silbermedaille an der Akro-
und 23 Stunden hält er auch den worden. Und dieser Zweite habe Schweizer-Meisterschaft im Syn-
Streckenrekord (2013). dann in der folgenden X-Alps- chronfliegen beweisen, dass Pa-
Immer neue Gegner Austragung dem Erwartungs- trick von Känel zu Recht am
In diesen acht Jahren (das X-Alps druck nicht mehr standhalten Dienstag vom X-Alps-Veranstal-
findet alle zwei Jahre statt) ha- können. Ob der letztjährige ter berücksichtigt worden ist.
ben Maurers Herausforderer Zweite, der Franzose Benoit Out- Für das 9. X-Alps wurden 32
mehrmals gewechselt: Eine neue ters, mit diesem Druck umgehen Piloten aus 20 Nationen selek-
Generation, bestehend vor allem kann, wird sich also zeigen. tioniert. 14 von ihnen sind soge-
aus starken jungen Franzosen Wundertüte von Känel nannte Rookies, die erstmals da-
und Österreichern, wuchs heran; bei sind. Zu ihnen gehören von

Nun ist da aber noch Rookie Pa-und scheiterte ebenfalls am ehe- Känel und mit dem 39-jährigen
trick von Känel. Einer, der in denmaligen dreifachen Strecken- Emmentaler Adrian Keller der
acht Jahren seit der Erlangungflugweltcupsieger. dritte Schweizer im Starterfeld.seiner Fluglizenz ständig von

B - Hängegleitersport

Bericht Seite: 4/50



Datum: 19.10.2018

Berner Oberländer
3800 Interlaken
033/ 828 80 40
www.berneroberlaender.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 15'444
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich Themen-Nr.: 048.002

Auftrag: 1077450Seite: 5
Fläche: 58'432 mm²

Referenz: 71291085

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 2/2

1

Der fünffache X-Alps-Sieger Chrigel Maurer in der Anfangsphase des letztjährigen Rennens,
nachdem er im oberbayrischen Bayerischzell gelandet ist. Fotos: Bruno Petroni
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«Konkurrenten nur auf dem Papier»

Patrick von Känel, seit Dienstag
ist bekannt, dass Sie erstmals
am X-Alps starten werden. Wie
gross ist Ihr Respekt vor diesen
1100 Kilometern?
Der Respekt ist sehr gross. Als
Chrigel mich vor einem Jahr erst-
mals auf das X-Alps angespro-
chen hat, war ich überzeugt, das
ist eine Nummer zu gross für
mich. Am Ironfly-Wettkampf in
Italien mussten wir aber des
schlechten Wetters wegen einen
grossen Teil der 480 Kilometer
zu Fuss zurücklegen. Ich merk-
te, dass mir dies liegt. Der zwei-
te Platz an der Eigertour hatte
dazu beigetragen, dass ich mei-
ne Meinung änderte und mich
fürs X-Alps bewarb.

Wie wollen Sie sich auf dieses
längste Rennen der Welt vorbe-
reiten?
Durch die von Chrigel ins Leben
gerufene X-Alps-Academy kann
ich sehr viel profitieren. Auch das
Mental Coaching von Thomas

Patrick von Känel nimmt erstmals
am X-Alps teil.

Theurillat war eine grosse Chan-
ce, die Vorbereitungen zu opti-
mieren. Und von den Profis in
meinem Umfeld kann ich lau-
fend lernen.

Ihr Support Sepp Inniger,
selber ein talentierter Jungpilot,

wird Sie wie bereits am Ironfly
auch am X-Alps betreuen.
Sie scheinen ein gutes Team
zu sein.
Oh ja. Unser Ironfly-Team spielt
perfekt ineinander, und so wer-
den wir auch nach Salzburg
gehen.

Chrigel Maurer wird älter, und
Sie kommen jetzt gerade in
Ihre besten Jahre. Ist das Ihre
Chance?
Darüber mache ich mir keine
Gedanken. Ich werde einfach
das tun, was ich gut kann, und
versuchen, dies möglichst gut
zu tun.

Aber als Mitglied von Maurers
X-Alps-Academy werden Sie
jetzt gleichzeitig sein Konkur-
rent...
Das ist nur auf dem Papier so. In
Wirklichkeit versuchen wir zu-
sammen besser zu werden, um
gemeinsam grossartige Erlebnis-
se teilen zu können. (bpm)
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«Sieg ist eigentlich nur noch sekundär»

Chrigel Maurer, wie motivieren
Sie sich nach fünf X-Alps-Sie-
gen für eine neuerliche Heraus-
forderung?
Nebst der immer noch bestehen-
den Grundmotivation ist in mir
auch diesmal die Vorfreude auf
die zwei neuen Wendepunkte in
Davos und am Titlis. Auch mit-
zuerleben, wie meine Nach-
wuchsförderung aus der X-Alps-
Academy greift, motiviert mich.

Auch in Sachen Supporter
streben Sie eine weitere Opti-
mierung an.
Mit dem Glarner Andy Scheublin
als neuem Betreuer erhoffe ich
mir eine Verbesserung im spe-
zifischen Bereich. Und den
Fahrer Beni Hug kenne ich ja be-
reits von unseren X-Pyr-Renn-
einsätzen her.

Sie sind jetzt 36-jährig - und
werden nicht jünger. Und die
nächste Generation drängt
immer mehr nach vorne ...

Christian Mauer hat das Rennen
schon fünfmal gewonnen.

Bei diesen langen Hike&Fly-Ren-
nen spielt grosse Erfahrung eine
grössere Rolle als Talent. Rein
fliegerisch oder von der Fitness
her sind einige Junge mindestens
so stark wie ich. Oftmals konnte
ich Rennen durch einen raffi-
nierten taktischen Entscheid ge-

winnen. Wegen der Leistungsfä-
higkeit selber mache ich mir kei-
ne Sorgen: Der Japaner Kaoru
Ogisawa ist jetzt 58-jährig und
gehört am X-Alps immer noch zu
den Besten, war bei seinen bis-
her vier Teilnahmen einmal so-
gar hervorragender Fünfter.

Mit Patrick von Känel wächst
nun aber ein Konkurrent heran,
der dieses Jahr zweimal nur
ganz knapp hinter Ihnen ge-
blieben ist. Mit ihm dürfte
sicher zu rechnen sein ...
Ganz sicher, ja. Aber auch bei Pa-
trick gilt: Er fliegt mindestens
gleich gut wie ich und ist topfit,
in taktischer Hinsicht kann er
sich aber sicher noch weiterent-
wickeln. Ich denke, Patrick könn-
te am X-Alps Zweiter werden.

Aha. Sie sind also siegessicher?
Der Sieg ist eigentlich nur noch
sekundär. Was mich am meisten
motiviert, hab ich eingangs be-
reits erwähnt. (bpm)
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